
WILTING. Die Väter der Eltern-Kind-
Gruppe von Kerstin Zängl trafen sich
kürzlich, um mit ihren Kindern Mut-
tertagsgeschenke zu basteln. Denn
schon bald ist Muttertag, und da wol-
len auch die Kleinsten eine Überra-
schung für ihre Mami parat haben. Al-

le waren mit großer Begeisterung da-
bei und hatten jede Menge Spaß. Im
Anschluss gab es noch einWeißwurst-
frühstück mit Brezen und Weißbier.
Zum Schluss durften diesmal die Pa-
pas ihre Kinder im „Müller-Sackerl“
schaukeln. (cbm)

Vater undKind bastelnGeschenke
MICHELSDORF. Bis auf den letzten Platz
gefüllt war am Sonntagabend die Mi-
chelsdorfer Kapelle. Der Kapellenver-
ein hatte zum traditionellen Marien-
singen geladen. Die Geschwister Heu-
mann aus Geigant und die Wolfers-
dorfer Sänger brachten das Lob Mari-

ens im Wonnemonat Mai dar. So er-
klangen volkstümliche Weisen wie
zum Beispiel „Sei gegrüßt tausend-
mal“ und „Da knie ich, Maria“. Dazwi-
schen las die Organisatorin Erna
Prommersperger zusammen mit Josef
Bauer besinnliche Texte.

Mariensingen inMichelsdorf

UNTERTRAUBENBACH. Seit dem 28. Ap-
ril sind die Bauarbeiter zugange, um
die unter Denkmalschutz stehende
Brücke über den Untertraubenbacher
Altbach zu sanieren.

Als erste Maßnahme musste eine
Behelfsbrückemit Zugang für Fußgän-
ger, darunter zahlreiche Schüler aus
der nahegelegenen Lorenz-Gradl-
Grundschule, hergestellt werden. Da-
nachwurden die 20 Zentimeter dicken

und 80 Zentimeter hohen Begren-
zungssteinplatten abgebaut und zur
„Auffrischungskur“ ins Lager der Bau-
firma gebracht. Sie sollen nach der Re-
novierung die Seiten der Brücke be-
grenzen.

Die Frage nach der Dauer der Ar-
beitenund Wiedereröffnung der Alt-
bachbrücke kann Polier Bernhard At-
tenberger noch nicht zuverlässig ab-
schätzen: „Wir wissen noch nicht ge-
nau, was uns nach dem Entfernen der
Teerdecke bei den Brückenbögen er-
wartet.“ Und so lange, bis die Brücke
in neuem Glanz übergeben werden
kannmüsseman sich gedulden. (cki)

PROJEKTBehelfsbrückemit
Zugang für Fußgänger wur-
de erstellt.

DieAltbachbrückewird saniert
Der angelegte Fußweg mit Behelfsbrücke über den Altbach gestattet Fußgängern den Weg in das und aus dem Dorf. Fotos: Kienberger

Die 20 Zentimeter dicken, 80 Zentimeter hohen Granitplatten der Brückenbe-
grenzung ohne Beschädigung zu entfernen, ist eine staubige Angelegenheit.

CHAM. 35 tennisbegeisterte Kinder im
Alter von fünf bis elf Jahren fanden
sich zum „Talentino-Tennistag“ auf
den Anlagen des TC Rot-Weiß in
Cham-Altenmarkt ein. Das Talentino-
konzept: Tennistraining dem jeweili-
gen Alter und dem Entwicklungsstand
der Kinder anzupassen. Sowird Tennis
ganz einfach und auf spielerische Art
undWeise erlernt.

Besonders erfreut zeigte sich das Be-
treuer- und Trainerteam Fabian Bräu,
Stephan Bach, Katja Ascherl, Markus
Weichselmann, Bettina, Pia und Anna
Heller dabei auch über die Teilnahme
einiger Neulinge, die einmal in den
Tennissport hineinschnuppern woll-
ten. Prima organisiert wurde die Ver-
anstaltung von Jugendwart Anna Hel-
ler. Das Programm: Kleinfeld-Tennis
und Midcourt-Tennis wurde gespielt,
Hockey und Ballspiele sorgten für Ab-

wechslung, die Kinder legten die Prü-
fungen zum Tennis-Sport-Abzeichen
ab und konnten sich anschließend
über goldene, silberne und bronzene
Tennismedaillen und -abzeichen freu-
en. Verpflegung und Getränke wurden
vom Verein kostenlos übernommen.

Die Veranstaltung war rundum gelun-
gen. Alle Beteiligten hatten sehr viel
Spaß und freuen sich bereits auf
nächstes Jahr.

RW-Termine im Freien: Jeden Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr Kidstraining
(fünf bis acht Jahre) durch Karl

Christl-Späth, Kinder- und Jugendtrai-
ning (neun bis 15 Jahre) jeden Freitag
von 15 bis 17 Uhr; bei Bedarf auch
Samstagvormittag. (chr)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Nähere Infos bei Jugendwart Anna
Heller unter 01 60/9 721 09 30

SPORT Zum Schluss gab es
goldene, silberne und bron-
zene Tennismedaillen.

Talentino-Tennistagwar ein voller Erfolg

Die Kinder waren auf den Anlagen des TC Rot-Weiß in Cham-Altenmarkt begeistert bei der Sache. Foto: chr
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CHAM. 73 angehende Jungjäger absol-
vierten am Dienstagvormittag die ers-
te Hürde der dreiteiligen Jägerprüfung.
In den Räumen des Amtes für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten in
Cham fand der schriftliche Teil statt.
Für 100 Fragen aus den Sachgebieten
„Jagdwaffen, Jagd- und Fanggeräte“,
dem Bereich „Biologie undWildarten“
sowie „Rechtliche Vorschriften“ und
dem Sachgebiet „Wildhege, Jagdbe-
trieb und jagdliche Praxis“ , dem Be-
reich „Jagdhundewesen“ und dem
Sachgebiet „Naturschutz, Landbau,
Forstwesen, Wild- und Jagdschadens-
verhütung“ hatten die jungen Grünrö-
cke 100Minuten zur Beantwortung.

Der Leiter der Amtsverwaltung, Re-
gierungsrat Willibald Sterr, öffnete im
Beisein der Jagdscheinanwärter das
vom Ministerium versiegelte Paket
mit den Prüfungsfragen und erläuterte
den Ablauf. Im Multiple-Choice-Ver-
fahren mussten die richtigen Antwor-
ten gekennzeichnet werden. Punkt 11
Uhr überstellte das Ministerium per
Mail die Antworten, die im Amtsge-
bäude eingesehen werden konnten.
Aufgrund der vielen Prüfungsteilneh-
mer findet die mündliche Prüfung im
Haus der Jäger in Cham ab 16. Mai an
mehreren Tagen statt. Die praktische
Prüfung müssen die künftigen Waid-
werker an der Schießanlage in Seugen-
hof absolvieren. (wb)

JAGD 73 angehende Jungjäger
absolvierten ersten Teil der
Jägerprüfung.

Schritt
zu „Grünem
Abitur“

Ein Teil der angehenden Jungjäger bei
der schriftlichen Prüfung am Dienstag
im Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten in Cham Foto: wb
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